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Protokoll der Generalversammlung des Uetliberg-Vereins 
vom Dienstag, 22. April 2008, 19.15 Uhr, Rest. Uto-Kulm, Uetliberg 
 
 
Traktanden: 1. Begrüssung und Mitteilungen 

2. Protokoll der Generalversammlung vom 8. Mai 2007 
3. Jahresbericht 2007 
4. Jahresrechnung 2007 / Revisorenbericht 
5. Projekte 2008 (Abschluss Sanierung Gratweg) 
6. Budget 2008 
7. Anträge der Mitglieder 
8. Verschiedenes 

 
 
I. Teil (Rahmenprogramm) 
 
Spezielles Die Besucher der Generalversammlung kamen in den Genuss einer 

kleinen „Bilderausstellung“ über das ehemalige Hotel Uetliberg am 
Gratweg von Peter Keller im Hotel Restaurant Uto-Kulm. 
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II. Teil (Beginn der Generalversammlung) 
 
1. Begrüssung und Mitteilungen 
 
Zu Beginn der GV wird der neue Direktor vom Hotel Restaurant Uto Kulm, Herr Chris 
Meier, begrüsst und vorgestellt. Er hat seit 1.1.2008 sein Amt übernommen. 
 
Der Vize-Präsident Fredy Lienhard entschuldigt Präsident Roger Liebi, welcher unab-
dingbar geschäftlich im Ausland weilt. Ebenfalls entschuldigen sich die Vorstandsmit-
glieder Giusep Fry und Markus Kern (SZU-Vertreter) sowie der Revisor Roger Haas. 
Für die Generalversammlung entschuldigt haben sich zudem verschiedene Mitglieder, 
u.a. Stadtrat Andres Türler, Herr H. J. Graf, Herr Hess, Frau Huber, Herr und Frau 
Hausherr.  
Begrüsst werden aber umso mehr – trotz schlechtem Wetter – die erschienenen Mit-
glieder (49). Ihr Interesse am Uetliberg-Verein und am Uetliberg werden verdankt. Spe-
ziell begrüsst wird auch das Vorstandsmitglied Peter Keller, welcher wiederum mit En-
gagement die Bilderausstellung organisierte und so vertiefte Einblicke zum Uetliberg 
ermöglichte. 
Peter Keller führt ein paar Details aus zum damaligen Hotel Uetliberg, welches am heu-
tigen Standort des Fernsehturmes, erstellt wurde.  
 
Als Stimmenzähler wird ohne Gegenstimme gewählt Herr Thomas Wyss. 
 
 
2. Protokoll der GV 2007 
 
Das letzte Protokoll der Generalversammlung 2007 wurde wiederum durch ein Ver-
einsmitglied geprüft und das Protokoll wurde auf der Vereins-Homepage aufgeschaltet. 
Der Vize-Präsident beantragt der GV 2008, das Protokoll unter bester Verdankung an 
die Schriftführerin zu genehmigen. Die Versammlung genehmigt das Protokoll der Ge-
neralversammlung 2007 mit offensichtlichem Stimmenmehr. Der Protokollführerin wird 
für das Protokoll ein Dank ausgesprochen. 
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Es wird vorgeschlagen, dass das Protokoll der diesjährigen Generalversammlung durch 
Herr Harry Malzacher geprüft wird. Diesem Vorschlag wird ohne Gegenstimmen zuge-
stimmt. 
 
 
3. Jahresbericht 2007 
 
Der Vize-Präsident verliest der GV den Jahresbericht des Präsidenten, Roger Liebi. Der 
Jahresbericht wird in voller Ausführung auf der Homepage aufgeschaltet. 
 
Nach den vielen Aktivitäten, die der Vorstand in den vergangenen Jahren v.a. im Hintergrund 
leistete, war das Vereinsjahr 2007/2008 ein Zwischenjahr. 
Der Vorstand hat sich vor allem um die Installation der Homepage gekümmert, was sehr erfolg-
reich war. Alle Vorstandsmitglieder, besonders aber Pia Keist, welche für die Homepage ver-
antwortlich ist, konnten den Erfolg daran messen, dass viele Anfragen zum Uetliberg, zu Rei-
semöglichkeiten, Ausflügen, usw. an uns gerichtet wurden. Selbst die Homepage der Stadt Zü-
rich verweist Interessierte mittlerweile offiziell an diesen Verein. 
In der Zwischenzeit hat sich das sogenannte Bikerkonzept einigermassen eingespielt, sodass 
die Fussgänger und Wanderer nicht mehr so stark gestört und allenfalls auch gefährdet werden 
wie noch vor 2 – 3 Jahren. Es wird allen gedankt, die sich in den entsprechenden Gremien für 
die bestmöglichen Lösungen eingesetzt haben. 
Der Uetliberg-Verein hat auch 2007 in Zusammenarbeit mit dem Zürcher Ferienpass eine inte-
ressante Waldführung am Uetliberg durchgeführt. Dieser traditionelle Anlass spricht, wie v.a. 
Kinder an. Sie sollen eine Chance haben, die Natur in ihrer nächsten Umgebung kennen und 
schätzen zu lernen. 

Auch die Waldputzete konnte letztes Jahr bei guten Wetterbedingungen in Zusammenarbeit mit 
dem ETH Forstteam wieder durchgeführt werden. 
Im Anschluss an die Putzete offerierte das Hotel Restaurant Uto-Kulm allen Helferinnen und 
Helfern einen schmackhaften Imbiss. Auch hiefür wird im Namen des Vorstandes und aller Hel-
fer ganz herzlich gedankt. 
Im kommenden Vereinsjahr möchte der Vorstand die Arbeiten am Treppenweg wieder aufneh-
men, um diesen wunderschönen schon bald völlig sanierten Weg der Bevölkerung sozusagen 
übergeben zu können. 
Nachdem der Präsident an der letzten Generalversammlung informiert hatte, dass er auf die 
nächste GV als Präsident zurücktreten würde, hat er sich zusammen mit dem Vorstand ent-
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schlossen, das Amt nun doch weiterzuführen. Dazu bedurfte es, da seine Zeit aus beruflichen 
Gründen immer noch sehr knapp bemessen ist, der Demission aus dem Vorstand des Quartier-
vereins Wiedikon und ganz besonders der Freude, mit diesem Vorstand und für diesen Berg 
arbeiten zu dürfen. 
Damit auch künftig erfolgreich etwas bewirkt werden kann, ist der Verein auf neue Mitglieder 
angewiesen. Die Altersstruktur der Mitglieder des Uetlibergvereins bereitet dem Vorstand in den 
letzten 2 Jahren deshalb etwas Sorge. Er bittet deshalb alle an der heutigen Generalversamm-
lung anwesenden Mitglieder, Freunde und Symphatisanten Werbung für den Uetliberg-Verein 
zu machen. Er ist überzeugt, dass es viele Leute, auch Jüngere gibt, die einen Beitrag bezahlen 
würden, wenn sie wissen, dass der Verein auch wirklich etwas für die Öffentlichkeit tut – und 
das in einer positiven, anpackenden Art und Weise und nicht durch Verhinderung und juristi-
schem Gezeter. 
 
Der Jahresbericht wird mit deutlichem Mehr und Applaus genehmigt. 
 
 
4. Jahresrechnung 2007, Revisorenbericht 
 
Der Kassier präsentiert die Jahresrechnung 2007, von welcher Exemplare für die Mit-
glieder zur Einsicht aufliegen. Die Rechnung 2007 schliesst bei Einnahmen von CHF 
13'528.43 und Ausgaben von CHF 24'862.63 mit einem Verlust von CHF 11'334.21 ab. 
Budgetiert wurde ein Verlust von CHF -27'700. Das Vereinsvermögen beläuft sich neu 
auf CHF 55'350.24. 
 
Der von Roger Haas und Hans-Ulrich Kunz schriftlich abgegebene Revisorenbericht 
wird der Versammlung durch den Vize-Präsidenten vorgelesen. Der anwesende Revi-
sor, Hans-Ulrich Kunz, bestätigt, dass die geprüfte Rechnung mit den Belegen einwand-
frei übereinstimmt und die Rechnung ordnungsgemäss und vorbildlich geführt wird. Die 
Revisoren empfehlen Abnahme der Rechnung 2007 und dem Kassier Decharge zu er-
teilen. 
 
Die Versammlung stimmt der Rechnung und dem Revisionsbericht mit offensichtlichem 
Mehr zu. Der Vize-Präsident verdankt die Arbeit des Kassiers Hansruedi Metzger und 
insbesondere seiner Frau Priska Metzger, die ihm im Hintergrund tatkräftig zur Seite 
stand, sowie den Revisoren. 

4 



 

 
UETLIBERG-VEREIN 
Postfach 8273 
8036 Zürich 
info@uetlibergverein.ch 
www.uetlibergverein.ch 

Bezüglich Statistik werden vom Kassier folgende Kennzahlen vorgetragen: 
 
Mitgliederzahl 1.1.2007 539 
Eintritte 2007 +18 
Austritt 2007 - 46 (altershalber, verstorben, weggezogen etc.) 
 
Neu per 1.1.2008 511 Mitglieder 
 
 
5. Projekte 2008 
 
Der Vize-Präsident beantragt, das Traktandum Projekte 2008 vorzuziehen, da es Be-
standteil des im Nachgang präsentierten Budgets 2008 ist. Dem wird seitens der Ver-
sammlung statt gegeben. 
 
Der Uetliberg-Verein sanierte erstmals vor 3 Jahren die 1. Etappe des Treppenweges. 
Im 2007 wurde eine weitere Etappe ausgeführt. 
Budgetiert wird insgesamt für 2008 ein Aufwand von CHF 20'000 als Anteil des Uetli-
berg-Vereins für die letzte Etappe der Sanierung des Gratweges. Fredy Lienhard, als 
Vertreter des ETH Forstdienstes, gibt dazu näher Auskunft. Die effektiven Aufwendun-
gen für diese Sanierungsarbeiten würden die finanziellen Möglichkeiten des Vereins 
übersteigen. Er hat daher Unterstützung bei Grün Stadt Zürich und weiteren Institutio-
nen angefordert. Das Projekt und der Kostenvoranschlag stehen soweit. Die Arbeiten 
werden teils durch dritte Unternehmen ausgeführt, aber hauptsächlich durch den ETH 
Forstdienst und Zivildienstleistende.  
 
Der Vorstand ersucht die GV um Zustimmung zu diesem Projekt und um Sprechung 
eines einmaligen Beitrages seitens des Vereines in der budgetierten Höhe von CHF 
20’000. Ein positives Projekt ist angewiesen auf eine solche Unterstützung. 
 
Nach einzelnen Wortmeldungen wird das Projekt 2008 von der Versammlung mit offen-
sichtlichem Mehr und ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
Im Nachgang zur Abstimmung über dieses Projekt wird noch eine Wortmeldung ange-
bracht. Grundsätzlich wird das Projekt begrüsst. Es wird jedoch kritisiert, dass ein priva-
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ter Verein Sanierungsarbeiten an öffentlichen Fusswegen übernehmen muss. Grund-
sätzlich wäre dies – analog der Strassen – eine Aufgabe der öffentlichen Hand. Fredy 
Lienhard hat Verständnis für dieses Argument. Strassen werden jedoch von der Sache 
der Natur her anders behandelt. Zudem werden Gebühren und Steuern der Mobilfahr-
zeuglenker an das Strassenwesen geleistet – was bei Waldwegen nicht der Fall ist. Sie 
stehen der gesamten Bevölkerung zur freien Verfügung bereit. Selbstverständlich wird 
aber bei solchen Projekten die enge Zusammenarbeit mit anderen Institutionen und 
Vereinen sowie der öffentlichen Hand gesucht. 
 
 
6. Budget 2008 
 
Das Budget 2008 wird durch den Kassier vorgetragen. Es sieht nebst den üblichen 
Ausgabenposten die im Rahmen des jährlich zur Verfügung stehenden Beitrages ge-
mäss Statuten von CHF 20'000 vor. Dieser Betrag wird für den Abschluss der Sanie-
rungen des Gratweges eingestellt. Es wird gesamthaft für 2008 ein Vereinsaufwand von 
CHF 27'500 angenommen und ein Ertrag von CHF 12'700 budgetiert, bei gleich blei-
bendem Mitgliederbeitrag. 
 
Nach einzelnen Wortmeldungen bezüglich Darstellung von Jahresrechnung und Budget 
und fehlender Bilanz (Vereinsvermögen) wird das Budget 2008 von der Versammlung 
mit offensichtlichem Mehr und einer Stimmenthaltung genehmigt. Künftig ist mit der 
Rechnung und dem Budget auch die Bilanz und das Vereinsvermögen aufzuzeigen. 
 
 
7. Anträge der Mitglieder 
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
8. Verschiedenes 
 
Der Vize-Präsident orientiert kurz über die geplanten Aktivitäten in diesem Jahr. Das 
Jahresprogramm 2008 wird noch versandt. Einzelne Daten sind noch nicht definitiv bes-
tätigt. Der erste Teil des Jahresprogrammes erfolgte heute anlässlich der Bilderausstel-
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lung. Am Samstag, 27. September 2008, findet die Waldputzete mit Einweihung des 
fertig sanierten Gratweges statt. Für den Sommer wird noch ein Anlass geplant (ev. 
Zürcher Ferienpass oder Führung am Uetliberg). Zudem bestehen Ideen für ein Abfall-
konzept am Uetliberg und die Werbung für den Uetliberg-Verein und neue Mitglieder 
wird weiter forciert. Ursprünglich geplant war die Errichtung eines neuen Kinderspiel-
platzes beim Fernsehturm. Dieses Areal ist beliebt durch die verschiedenen Feuerstel-
len. Die heute gültigen EU-Normen für die Werkeigentümerhaftung einer solchen Kin-
derspiel-Anlage im Freien sind jedoch sehr umfassend und für einen Verein problema-
tisch. Vielmehr wird daher für 2009 die bessere Ausrüstung und Möblierung des Areals 
beim Fernsehturm weiter verfolgt. 
 
Am 19. Mai 2008 lädt das Grün Forum wieder zu einem Anlass ein. 
Weiter findet im Frühling 2009 das Uetliberg-Tunnel-Fest statt. 
 
Durch seine vielseitige Tätigkeit weiss der Vize-Präsident auch zu berichten über eine 
vom Verbund Lebensraum Zürich eingereichte Motion an den Stadtrat Zürich. Die frei-
willige Vereinsarbeit sollte seitens der Stadt besser unterstützt werden. Unter anderem 
wurde mittels Studie versucht, die verschiedenen Vereinsleistungen sowohl unter sozia-
len als auch wirtschaftlichen Aspekten zu bewerten. Ebenfalls berichtet er kurz über die 
geplante Waldentwicklungsplanugn WEP der Stadt Zürich. 
 
Weiter wird seitens eine Mitgliedes nochmals verlangt, dass künftig mit der Jahresrech-
nung auch Bilanz und Bestandsrechnung vorzulegen sind. 
 
Ein weiteres Mitglied macht auf eine seit kurzem fest gestellte grössere Baumhütte di-
rekt unterhalb dem Uto Kulm aufmerksam. Den Anwesenden ist darüber nichts bekannt 
(Eigentümer? Zweck?). 
 
Zum Schluss wird darauf hingewiesen, dass der Einzahlungsschein für den Mitglieder-
beitrag wiederum erst nach der GV zusammen mit dem Jahresprogramm versandt wird. 
 
Im Anschluss an die GV werden alle Mitglieder zu einem einfachen Z’nacht eingeladen.  
 
 
Schluss der Sitzung:   20.20 Uhr 
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6. Mai 2008    Für das Protokoll: 
 
 
    Susi Vetsch Stäheli, Aktuarin 
 
 
 
 
Versand an: 
- alle Vorstandsmitglieder (per E-Mail) 
- Webmasterin Homepage (zur Aufschaltung des Protokolls) 
- Protokollprüfer Harry Malzacher, Uitikon 
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